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6,1 Millionen fuhren auf den Kahlenberg

8 . August ( RK ) Am 9 . August vor zehn Jahren hat die Gemeinde
, .: ien mit der Inbetriebnahme der Autobuslinie 21 zum ersten Male
nach ' dem Krieg wieder eine rasche Verbindung mit dem Kahlenberg
hergestellt » Die Wiener begrüßten die neue Linie als ein erfreu¬
liches Zeichen der beginnenden Normalisierung ; schon am ersten
Sonntag fuhren 6 . 500 Menschen auf den Wiener Hausberg . Drei Jahre
später wurde ergänzend die Autobuslinie Klosterneuburg - Kahlen¬
berg in Betrieb genommen . In den zehn Jahren wurden mit den Kah¬
lenberg - Linien ungefähr 6,1 Millionen Fahrgäste befördert.

Rundfahrten 11Neu es Wien 5’

8 . August ( RK ) Montag , 11 . August , Route p mit Besichtigung
des Strandbades i! Gänsehäufel "

, des Wasserparkes , der /ohnhausan-
lege am Kapaunplatz , des Karl Marx - Hofes und anderer / ohnhausan-
lagen im 19 . Bezirk.

Abfahrt vom Rathaus , Eingang Lichtenfelsgasse , um 14 Uhr.
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9
80 . Geburtstag von Otto Schönthal

8 . August ( RK ) Am 10 . August vollendet Architekt Baurat
Prof . Otto Schönthal das 80 . Lebensjahr.

Ein gebürtiger Wiener , studierte er nach Absolvierung der
Staatsgewerbeschule an der Akademie der bildenden Künste bei
Otto '

.Tagner und wurde dessen Mitarbeiter beim Bau der Stadtbahn,
der Kußdorfer Schleuse , der Steinhofkirche , des Postsparkassen¬
gebäudes und des Lupusheimes . Seine selbständige Tätigkeit umfaßt
u . a . die Errichtung der Tribüne des Trabrennvereines , der Zentral¬
bank der Deutschen Sparkassen , der Priedensbrücke , der Sohnhaus¬
anlagen in Sandleiten , in der Laxenburger und in der Rinnböck-
straße . Von ihm stammt auch die architektonische Gestaltung des
Papagenobrunnens auf der Vieden , der Kurpalast in Abbazia , ein
Sportplatz in Prag , eine Trabrennanlage in Marienbad , das Haus
der Arbeiterkammer in Klagenfurt . für sein Schaffen vielfach aus¬
gezeichnet , fungierte Schönthal als Präsident der Gesellschaft
bildender Künstler und des Zentralverbandes der Architekten Öster¬
reichs . In der Zeit von 1938 bis 1945 lebte er in Dalmatien und
in der Schweiz . Hach seiner Rückkehr wurden mehrere Gemeindebauten
von ihm ausgeführt.

w Stiftungsbänke , J für Viencr Parkanlagen

8 . August ( RK ) Hoch in diesem Sommer werden in , /iener Park¬
anlagen , in Alleen , in Ausflugsgebieten und überall dort , wo dafür
° in Bedarf besteht , die ersten sogenannten " Stiftungsbänke " zu
oGhen sein . Ls handelt sich um Bänke , die von privater Seite der
Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt wurden.

Die Aktion •’ Stiftungsbänke für Viens Gärten H wurde vom Kultur-
wirtschaftlichen Institut angeregt , das sie nun im Rahmen der För-
d ° rung neuer ferbemethoden und Vorbemittel auch durchführen wird.
Somit wird vielen in den letzten JaPiren aus verschiedenen Interes¬
sentenkreisen an das Stadtgartenamt gerichteten Pünschen entspro¬chen werden können . Bis jetzt haben sich 100 Firmen gemeldet , die

I
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Stiftungsbänke aufstellen möchten . Im Einvernehmen mit dem Stadt¬

gart enamt , das hinsichtlich der Platzwahl für die gewidmeten
Bänke nach Möglichkeit die Wünsche der Spender berücksichtigen
wird 3 wurden für diese Zwecke Bänke in Ausführung der Type 1! Stadt

park 1’ oder der älteren Type der V/iener Gartenhänke empfohlen,
für Ausflugswege und Rastplätze außerhalb des Stadtgebietes wurde
die Type ,rWienerwald ü bestimmt.

Nähere Auskünfte über die Durchführung dieser Aktion,erteilt
das Stadtgartenamt oder das Kulturwirtschaftliche Institut , des¬
sen Sitz sich im 1 . Bezirk , Neutorgasse 4 ? ( Telefon 63 - 31 - 95)
befindet t

Gemeinderat Julius Schlegel gestorben

8 . August ( RK ) Heute früh , um 2 . 15 Uhr , ist in seiner Woh¬

nung in Döbling der Wiener Landtagsabgeordnete und Gemeinderat
Oberstleutnant a . D . Julius nach längerer Krankheit im
63 . Lebensjahr gestorben . Der Verstorbene gehörte dem Wiener Land
tag und dem Gemeinderat seit 1954 an.

Auf Anordnung von Vizebürgermeister Honay hat das Wiener
Hathaus schwarze Rahnen gehißt.
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Die Jüngste unter den neun hundertjährigen .Wienerinnen

8 . August ( RK ) Brau Josefine Hohza ist schon wiederholt
bei verschiedenen Anlässen wegen ihrer geistigen und körperlichen
Rüstigkeit aufgefallen . Bei den Muttertagsfeiern der Stadtverwal¬

tung auf dem Kahlenberg ist sie seit Jahren der älteste Ehren¬

gast , und erst im Juli verbrachte sie mit einer Gruppe von Dauer-
befürsorgten der Gemeinde . 1 ien einen Erholungsurlaub in Heiligen¬
kreuz.

Heute feierte Erau Hobza im Kreise ihrer Kinder den 100.
Geburtstag , zu dem ihr Vizebürgermeister Honay im Hamen der Stadt¬
verwaltung herzlich gratulierte . Er überreichte ihr das Geburts¬
tagsgeschenk der Stadtverwaltung und wünschte ihr , sie möge noch
viele solche schöne .Wiegenfeste bei voller Gesundheit erleben,
kit Vizebürgermeister Honay war auch Vizebürgermeister E einberger
in der .Wohnung der Jubilarin erschienen . Der 8 . Gerneindebezirk
war durch den Bezirksvorsteher - Stellvertreter Jira , das Eürsorge-
amt durch den Vorstand — Stellvertreter Erau Dworak vertreten.

Brau Hobza ist als 13jähriges Mädchen aus dem Böhmerwald
nach ./ien gekommen , wo sie ihren zukünftigen Mann , einen Handels¬
angestellten am Salzgries , kennenlernte und bald heiratete . Ihrer
She sind drei Töchter entsprossen . Seit 61 Jahren ist sie Witwe
und wohnt nun volle 45 Jahre im Haus Buchfeldgasse 9 in der Josef¬
stadt . Iber die vielen Ehrungen , die ihr zum 100 . Geburtstag von
allen Seiten zugekommen sind , war sie hoch erfreut . Sie benützte
die Gelegenheit , um den offiziellen Gratulanten der Stadtverwaltung
für die schönen Urlaubstage in Heiligenkreuz zu danken . Mit allem
war sie zuirieden , meinte sie , nur wäre sie gerne länger geblieben.
Für das kommende Jahr hat sie sich bereits als Gemeindeurlauberin
angemeldet.

^ s
^

Begräbnis für Gemeinderat Schlegel

8 . August ( RK ) Das Begräbnis für den heute früh verstorbenen
/ lener Gemeinde rat Oberstleutnant a . D . Julius Schlegel findet Don-ne nstag , den H . August , um 16 Uhr , im Döblinger Eriedhof statt.
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